
  

Autopolymerisierende Methylmethacrylat-freie 

Formulierungen zur Herstellung hypoallergener High 

Impact Dentalbasiskunststoffe 

Methylmethacrylat kann für den Patienten ein wichtiges Allergen darstellen. 

Hypoallergene Dentalbasispolymere finden deshalb dort Anwendung, wo Patienten 

allergisch auf methylmethacrylathaltige Dentalprodukte reagieren. 

Die subjektiven und objektiven Beschwerden, welche mit getragenem Zahnersatz in 

Verbindung gebracht werden, sind in den letzten Jahren deutlich angestiegen. Dabei stellt 

insbesondere Methylmethacrylat nicht nur für den Patienten, sondern besonders auch für 

den Zahntechniker ein berufsrelevantes Allergen dar. Hypoallergene Dentalbasispolymere 

werden deshalb dann eingesetzt, wenn Patienten allergisch auf methylmethacrylathaltige 

Dentalprodukte reagieren. 

Im Rahmen des Projektes wurden neuartige, autopolymerisierende, methylmethacrylatfreie 

Formulierungen zur Herstellung hypoallergener, schlagzäher Dentalbasiskunststoffe 

entwickelt. Diese Formulierungen wurden als Paste-Paste-Systeme, bestehend aus einer 

Basis- und einer Katalysator-Paste, ausgerüstet, die nach dem Anmischen sofort 

gebrauchsfähig sind.  

Gegenüber anderen marktüblichen hypoallergenen Dentalbasiskunststoffen zeichnet sich 

der neu entwickelte Kunststoff durch eine wesentlich verbesserte Bruchzähigkeit bezüglich 

der Gesamtbrucharbeit und des Höchstfaktors der Beanspruchungsintensität gemäß den 

Anforderungen der DIN EN ISO 20795-1 „Zahnheilkunde-Kunststoffe-Teil 1: 

Prothesenkunststoffe“ aus. 



  

 

Bild 1. Unter Verwendung des entwickelten hypoallergenen Dentalbasiskunststoffs „IK-

Hypamer“ hergestellte Dentalprothese  
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